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> seite 2 – 3

Der Maximale Medien Mix

> marktgerecht:

Medium Geschäftsbericht – Schwerpunkt 
Information oder Kommunikation?

> multifunktional:

mc installiert Direktmarketingcenter
Farbseitendrucker C5400

> seite 4

Wertschöpfung

> seite 6

Synergismus
> seite 8

Inhouse

S H O R T C U T S

festtagsschmaus

■ Weihnachtsstress, überfüllte Wa-

renhäuser, volle Einkaufsstraßen und

keine Lust, sich in den Trubel zu stür-

zen? Kein Problem: Gesponsert vom

Zentralverband des Deutschen

Bäckerhandwerks finden Sie mit ein

bisschen Glück und Geschick zum

Weihnachtsfest ein kulinarisches

Überraschungspaket unterm Christ-

baum – oder machen Ihren Angehöri-

gen eine (Gaumen-) Freude! Beant-

worten Sie einfach unsere Frage auf

der beigefügten Postkarte.

ultimative (weihnachts-)

feier-tipps

■ Die „betriebliche Weihnacht“ ist

geplant, aber die nächste Feier

kommt bestimmt!  Unsere Trend-

scouts haben ein neues Freizeit-

spektakel ausgemacht: Rallyes 

für Erwachsene. Gesund und draußen

und mit Sicherheit einer Menge Spaß!

Die Top 3 in und um Köln herum:

1. kölsch rallye:

Ort > Kölner Altstadt

Preis > 100 Euro zzgl. 15 Euro pro 

Person (Mindestpreis: 300 Euro)

Die Teams sollten aus mindestens 

5 Personen bestehen.

Programm > Bei dieser „süffigen“

Stadtrallye geht es im wahrsten 

Sinne des Wortes „mit Genuss“ durch

die Kölner Altstadt und die Geschich-

te des typischen obergärigen Kölner

Bieres, wobei die Teilnehmer in 

Gruppen gegeneinander antreten, die

mit detektivischem Spürsinn und 

einer ordentlichen Portion Cleverness

zahlreiche Aufgaben lösen und 

Fragen beantworten müssen.

Weitere Infos: www.insidecologne.de

Platz zwei und drei auf Seite 8.

> a u f  k n o p f d r u c k

Intelligente 
Lösung für 
Händler
OKI Systems (Deutschland) GmbH

> seite 7

Einblick

dez  2004
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Gruppendynamik
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> a u s d r u c k ( s ) s t a r k

Werbemittel-Shop im Netz
OKI Systems (Deutschland) GmbH

auch Faxgeräte und VoIP-Lösungen

(Internet-Telefonie) umfasst. 

nah am kunden

■ In Deutschland setzt OKI im Ver-

trieb in erster Linie auf ihre autori-

sierten Fachhandelspartner, die Ge-

schäftskunden wie Privatanwendern

ein Höchstmaß an Qualität und Ser-

vice bieten. Um dem Händler opti-

mal mit Prospektmaterial, Demo-

drucken und PoS-Material ausstat-

ten zu können, hat sich OKI im

September 2004 an mc kommunika-

tionsmedien gewandt. Entstehen

sollte ein E-Shop für Werbemittel –

integriert im Passwort geschützten

Händlerportal (OKI Business Loun-

ge) – der die Bereitstellung des je-

weilig gewünschten Materials ver-

einfacht. 

mehr flexibilität für

händler

■ Mit wenigen Mausclicks hat 

der Fachhändler nun die Möglich-

keit, die von ihm benötigten Werbe-

materialien in der gewünschten Auf-

lage zu bestellen. Darüber hinaus

kann der Händler im E-Shop Demo-

drucke zu den verschiedenen Farb-

druckermodellen zu ordern. Die digi-

talen Daten hierfür liegen bei mc vor

und werden auf OKI Druckern produ-

ziert. So erhält der Händler wie auch

der potentielle Kunde schon vorab

ein aussagekräftiges Druckmuster.

Die Drucke werden zusammen mit

Prospektmaterial und gegebenen-

falls bestellten Werbepräsenten ver-

schickt.

gute zusammenarbeit

■ Entscheidend für die Wahl des

richtigen Partners für dieses Projekt

war die Leistungsfähigkeit der Hür-

ther mc kommunikationsmedien. So

konnten die wachsenden Anforde-

rungen der OKI Systems (Deutsch-

land) GmbH von mc erfüllt werden.

Der Aufbau eines professionellen E-

Shops und die damit zusammenhän-

genden monetären Prozesse konnte

mc ebenso gewährleisten wie den

Support im Bereich Promotions, mit

Erfassung, Überprüfung von An-

sprüchen und Versand von Prämien

an Kunden und Händler, wie bei-

spielsweise aktuell Premiere Jahres-

Abo-Gutscheine oder Karstadt-Gut-

scheine. Nach dem guten Start der

Zusammenarbeit mit der Implemen-

tierung des E-Shops im Oktober die-

ses Jahres ist man auf beiden Seiten

von der Ausbaufähigkeit dieser Ver-

bindung überzeugt. Um weitere Syn-

ergie-Effekte nutzen zu können, sind

bereits Gespräche über die Produkti-

on von Prospektmaterial in Planung.

lung neuer Produkte und Technologi-

en, sondern auch auf die Erforschung

im Bereich der Recyclingverfahren.

ausgezeichnet in europa 

■ In Europa ist OKI mit zahlreichen

Tochtergesellschaften und einer Fer-

tigungsstätte im schottischen Cum-

bernauld vertreten, die Drucker und

Telefaxgeräte für Europa konfiguriert.

Für dieses Werk erhielt OKI mehrfach

Auszeichnungen unabhängiger Gre-

mien, zuletzt den „Quality Scotland

Award“.

■ Seit OKI 1974 in den europä-

ischen Markt eintrat, hat das Unter-

nehmen seinen Marktanteil stetig

vergrößert und ist mittlerweile im

professionellen Markt der zweit-

größte Hersteller von Farbseiten-

druckern in Westeuropa.

■ Die OKI Systems (Deutschland),

1984 aus der OKI Electric Europe

GmbH in Neuss hervorgegangen,

vermarktet als starke Vertriebs-, Ser-

vice- und Marketingorganisation mit

75 Mitarbeitern die technologischen

Errungenschaften des Konzerns. An-

fänglich hatten die Düsseldorfer

ausschließlich Drucker für professio-

nelle Anwendungen im Portfolio.

Heute ist OKI ein klassischer Vollsor-

timenter, dessen Produktprogramm

neben den hochwertigen Druckern

■ Neue Technologien zu entwick-

eln, ausgetretene Pfade zu verlassen

und zukunftsfähige Konzepte zu fin-

den – dieses Ziel hatte der Japaner

Kibataro Oki vor Augen, als er 1881

die OKI Electric Industry Company

Unlimited in Tokio gründete. 

■ Heute bedient OKI Electric die 

Geschäftsfelder Telekommunikation,

Informationssysteme und elektroni-

sche Bauteile und gehört mit einem

Gesamtumsatzvolumen von etwa

6,23 Milliarden Dollar zu den Top 30

auf der Welt bei den Herstellern von

Halbleitern und Kommunikationslö-

sungen. OKI beschäftigt  rund 21.000

Mitarbeiter rund um den Globus, un-

terhält Fertigungsstätten in Japan,

Thailand, den USA und Schottland

und investiert jährlich über 500 Mil-

lionen Euro in Forschung und Ent-

wicklung. Damit treibt der Konzern

gezielt Zukunftstechnologien wie

LED (Light Emitting Diode) oder Iris-

Erkennung voran.

■ Mit dem Einsatz von Innovationen

und Spitzen-Technologie verfolgt OKI

Electric ihr oberstes Ziel: Komplexe

Technik zu vereinfachen und ihren

Kunden Mittel an die Hand zu geben,

um die Mitarbeiterproduktivität zu er-

höhen und die geschäftliche Kommu-

nikation effizienter zu machen. Dabei

setzt OKI nicht nur auf die Entwick-

spezifikationen gerät

> A4 Druckgeschwindigkeit:

24 Seiten pro Min./Farbe, 

26 Seiten mono

> Zeit bis zum ersten Druck: 

9 Sekunden/Farbe, 

8 Sekunden mono 

> Speicher 192 RAM

> OKI single Pass technologie

> 3 Jahre Garantie mit Vor-Ort-

Service 
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aufschwung auf

werbemarkt prog-

nostiziert

■ GfK-WirtschaftsWoche-

Werbeklima I/2005

50 Prozent der befragten Wer-

beleiter aus der Konsumgüter-,

Dienstleistungs- und Investi-

tionsgüterbranche erwarten

einen Konjunkturanstieg in der

Werbebranche. Auf Agentur-

seite glauben sogar 56 Prozent

an einen Aufschwung bis spä-

testens zur Mitte des nächsten

Jahres. Dies ergab die tele-

fonische Umfrage bei rund 180

der größten Werbungtreiben-

den und auf Agenturseite von

GfK und WirtschaftsWoche im

Herbst dieses Jahres. Die voll-

ständigen Ergebnisse der Stu-

die stehen unter www.gwp.de

zum Download bereit.

konsumfreude unge-

brochen 

■ eCommerce 2004, 

Postbank AG

Während der traditionelle Ein-

zelhandel der Konsumflaute

nicht entfliehen konnte, ist 

das Interesse der User am 

E-Commerce ungebremst. Be-

sonders Online-Auktionen und

ausländische Shops kamen bei

den Nutzern gut an.  67,5 % der

Befragten gaben an, schon ein-

mal per Auktion eingekauft zu

haben. Wichtigste Kriterien:

schnelle Lieferung der bestell-

ten Produkte und guter Kun-

denservice. Der Preis spielt eine

untergeordnete Rolle. Dass die

Palette der online angebotenen

Waren sich in den nächsten Jah-

ren stark ausweiten wird, liegt

bei dieser Entwicklung nahe.

Starke Wachstumspotentiale

werden vor allem bei den

Versandapotheken gesehen.

Die vollständige Studie ist unter

www.postbank.de/presse kos-

tenlos abrufbar.

■ Ein ereignisreiches Jahr geht zur Neige. Ein Jahr mit

neuen, bedeutungsschwangeren Themen wie die wei-

terhin angespannte internationale Lage, die wirtschaft-

liche Wachstumsschwäche Deutschlands, Harz IV,  

die Einführung der Praxisgebühr, der demografische

Wandel... Themen, die unser Interesse geweckt, unser

Leben tangiert oder sogar wesentlich beeinflusst ha-

ben. Themen, die irgendwie immer schwerer wiegen,

als all die positiven Meldungen, die uns in 2004 erreicht

haben. Themen wie... ja, und hier musste ich 

eine Rund-Mail ins Unternehmen starten, denn mir 

fiel auf Anhieb selbst nichts ein. Erstaunlich? Nein. 

Eigentlich nicht. Und das liegt bestimmt nicht an der

Momentaufnahme „negative Grundstimmung in

Deutschland“, es ist eher eine menschliche Eigen-

schaft, Negatives nachhaltiger zu „speichern“, als 

Positives. 

negative grundstimmung?

■ Eine kleine Anekdote dazu kommt von meinem Chef,

der vor einigen Jahren einer zunehmend missmutigen

Mitarbeiterin, die sich über ihren Arbeitsplatz be-

schwerte, folgenden Tipp gab: markiere in Deinem Ka-

lender jeden Tag mit einem grünen Kreuz für "positiver

Tag" und einem roten für „negativer Tag“. Und am Ende

des Monats zählst Du mal durch und guckst, ob Dein

Verhalten gerechtfertigt ist. Es stellte sich heraus, dass

weit weniger rote als grüne Kreuze zu verzeichnen wa-

ren... was die Motivation der Kollegin enorm anhob.

Und nach einer kleinen Neuorganisation ihres Arbeits-

platzes gingen die roten Kreuze gen Null.

> p o s i t i v  ü b e r r a s c h t  

Good news – bad news 

frohe weihnachten

■ Die MCG wünscht Ihren Kunden, Partnern und Mitarbeitern 

schöne Feiertage und ein gutes Jahr 2005.

jammern auf hohem niveau

■ Jammern gehört zum Geschäft. Soweit o.k. Man sollte

sich zwischenzeitlich die Frage stellen, auf welchem Ni-

veau man jammert oder ob man sich ggf. an den Haaren

selbst aus dem Jammertal ziehen kann. Ist zwar ganz be-

quem dort, aber wissen Sie, wie gut es tut, auf die Frage

„Wie isses?“ die Antwort „Super. Es geht mir richtig

gut!“ zu bekommen? Man ist zwar erst mal sehr über-

rascht, doch prompt hört man damit auf, sich zu be-

dauern, und es gewinnen die positiven Nachrichten an

Bedeutung. An dieser Stelle fallen mir tatsächlich auch

welche ein: die EU-Erweiterung, die Festnahme von Sad-

dam Hussein... und nicht zu vergessen Harald Schmidts'

Vorstoß in die Öffentlich-Rechtlichen! 

■ Und hier die Antworten meiner Kollegen auf die Rund-

mail „positive Meldungen/Ereignisse/Themen aus

2004“ nach 48 Stunden Bedenkzeit (nachdem jeder Ein-

zelne feststellen musste: „negative Themen wären mir

auf Anhieb einige eingefallen...“):

> Kindesmissbrauch: Durchsetzung härterer Strafen 

> Olympia Athen 2004: Deutschland mit insgesamt 

48 Medaillen auf Platz 6 im Medaillenspiegel

> VW-Tarifkonflikt: bis 2011 Beschäftigungssicherung

> die Feststellung, dass eine persönliche Entscheidung

die Richtige war

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Leserinnen

und Leser, schöne Feiertage und ein gutes, erfolgreiches

und positives Jahr 2005! Alles bleibt gut.

> Heike Pohlscheidt 

MediaCologneGroup












